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soroa

Soroa habe ich von Billy Konate gelernt. Billie`s Vater, Famoudou, ist einer der
bekanntesten Djembespieler und Billy begleitet ihn seit frühester Kindheit. Billy ist
ein hervorragender Musiker und Lehrer und seine Workshops sind absolut zu
empfehlen. Hier nun meine Interpretation von Soroa.

Intro

Die Hände spielen die Sangbanstimme, die Füsse die Dundun.

Variation der Dundun

Markus Leukel@2006


